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Danke an alle!

Also verstehe ich es richtig, dass als Nicht-Lehrämtler, aber DaF-ler, quasi keine Chance
besteht, in einer Schule unterzukommen, weil der DaF-Unterricht dort schon von den
Deutschlehrer*innen (die idealerweise eine Zusatzqualifikation im Daf/DaZ-Bereich haben)
übernommen wird?

Schade, da ich gemerkt habe, dass mir dieser Themenbereich sehr viel Spaß macht und ich die
Möglichkeit hätte, aufbauend auf meinen Bachelorabschluss an einer der umliegenden
Universitäten einen DaF-Master zu machen.

Dann werde ich die nächste Zeit mal in mich gehen und in Ruhe überlegen, wie es mit der
Option Lehramtsstudium für mich aussieht bzw. ob es noch Sinn macht (abgesehen vom
gesundheitlichen Aspekt). Die Fächerkombinationen, die meinen Fähigkeiten und Interessen
entsprechen, scheinen nämlich leider entweder alle nicht nachgefragt zu sein oder so viel
Korrekturaufwand mit sich zu bringen, dass mir alle, die Ahnung haben, davon abraten ...

Ich bedanke mich trotzdem ganz herzlich bei euch allen und würde mich noch mal melden, falls
ich es doch irgendwann wagen sollte mit dem Lehramtsstudium ��
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